
___________ 
An die Mitglieder des Ausschusses für Bildung, Jugend und Sport 
nachrichtlich den Ministerien 

THÜRINGER LANDTAG 99096 Erfurt, den 01.10.2021  
    7. Wahlperiode 
 
 Ausschuss für Bildung, Jugend 
 und Sport 
 
 

E i n l a d u n g  
 

zur 
 

3 9 .  S i t z u n g  a m  F r e i t a g ,  d e m  0 8 . 1 0 . 2 0 2 1 ,  1 0 . 0 0  U h r  
 
 

in Erfurt, Landtag, Plenarsaal 
 
Tagesordnung: 
 
1. a) Thüringer Regelschule als Herzstück der Schullandschaft stärken - 

Fundament für die Fachkräfte von morgen sichern 
Antrag der Fraktion der CDU   
- Drucksache 7/132 - 

 
 b) Weitere Stärkung und Entwicklung der pädagogischen Arbeit an den 

Thüringer Regel-, Gemeinschafts- und Gesamtschulen 
Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   
- Drucksache 7/938 - 

  dazu: - Vorlagen 7/694 /703 /704 /768 NF /793 /794 - 
 - Zuschriften 7/372 /543 /554 /557 /561 /562 /563 /564 /568 /569 /570 /571  
     /572 /573 /574 /575 /578 /581 /593 /595 /600 /605 /616 - 

 - Kenntnisnahmen 7/72 /73 /91 - 
 
 hier: Auswertung des mündlichen und schriftlichen Anhörungsverfahrens 
 
2. a) Ursachen für fehlende Rechtschreibkompetenzen erkennen - Schul- und 

Unterrichtsentwicklung in der Primarstufe nachhaltig stärken 
Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN   
- Drucksache 7/796 - 

 
 b) Grundschulen bei der Vermittlung grundlegender Kulturtechniken 

unterstützen - Kompetenz der Lehrerinnen und Lehrer achten 
Alternativantrag der Fraktion der CDU   
- Drucksache 7/435 - 

 
 c) Rechtschreibunterricht zeitgemäß gestalten 

Alternativantrag der Fraktion der FDP   
- Drucksache 7/463 - 

  dazu: - Vorlagen 7/505 /516 /1913 /1983 /2009 /2024 - 
 - Zuschriften 7/1163 /1231 /1232 /1233 /1235 /1239 /1241 /1242 /1243 /1244 
      /1252 /1253 /1254 /1255 /1263 /1264 /1265 /1266 /1269 /1273 
      /1280 /1281 - 

    - Kenntnisnahmen 7/361 /367 - 
 

 hier: Auswertung des mündlichen und schriftlichen Anhörungsverfahrens 



3.  Attraktivität des Lehrerberufs erhöhen und Eigenverantwortung der Schulen 
stärken 
Antrag der Fraktion der CDU   
- Drucksache 7/700 - 

  dazu: - Vorlagen 7/509 /514 - 
 - Zuschriften 7/193 /200 /201 /205 /206 /210 /211 /212 /214 /215 /216 /217 
     /219 /466 /467 /468 /469 /501 - 
 - Kenntnisnahmen 7/70 /77 /83 - 
 

 hier: Auswertung des mündlichen und schriftlichen Anhörungsverfahrens 
 
4.  Umsetzungsstand und Verwendung der Mittel in den Haushaltstiteln 

„Mehrausgaben für Personalausgaben“, „Zuweisung zur Stärkung der MINT-
Fächer in der Lehrerbildung“, „Schulgeldfreiheit in den 
Gesundheitsfachberufen“, „Maßnahmen Schulsozialarbeit und Sport“ 
Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  

  - Vorlage 7/2581 - 
    

5.  Abgeltung von Mehrarbeit im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie in 
Thüringens Schulen    

  Antrag der parlamentarischen Gruppe der FDP gemäß § 74 Abs. 2 GO   
  - Vorlage 7/2668 -*)  

 
6.  Personelle Situation an den Thüringer Schulen am Schuljahresanfang 

2021/2022 
Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gemäß 
§ 74 Abs. 2 GO 
- Vorlage 7/2691 - *) 

 
7.  Distanzunterricht für Zweitklässler in Staatlicher Grundschule Schmalkalden 

wegen Lehrermangel 
Antrag der Fraktion der AfD gemäß § 74 Abs. 2 GO 
- Vorlage 7/2683 -*) 

    
8.  Hilferufe aus der Schulpraxis: Personal- und Unterrichtssituation an der 

Regelschule Greiz-Pohlitz 
Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  

  - Vorlage 7/2688 - *) 
 
9.  Beschäftigungs- und Betreuungsquote von Fachleitern in Thüringen 

Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  
  - Vorlage 7/2685 - *) 
 
10.  Bearbeitungszeitraum von Anträgen und dem Verfahren zum sogenannten 

Aufstiegs-BAföG nach dem Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (AFBG) in 
Thüringen 
Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  

  - Vorlage 7/2687 - *) 
 
11.  Professionalisierung des Qualitätsdiskurses in der frühkindlichen Bildung 

durch Etablierung eines Zentrums für frühe Bildung in Thüringen 
Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gemäß 
§ 74 Abs. 2 GO 
- Vorlage 7/2690 - *) 

    
 



 
12. a) Kindeswohlgefährdung in Thüringen 2020 

Antrag der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gemäß 
§ 74 Abs. 2 GO 
- Vorlage 7/2689 - *) 

 
 b) Kindeswohlgefährdung in Thüringen 

Antrag der Fraktion der CDU gemäß § 74 Abs. 2 GO  
  - Vorlage 7/2686 - *) 
 
13.  Ersuchen an den Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport um Mitberatung 

der Petition E-551/20 gemäß § 15 Abs. 2 S. 1 ThürPetG 
Ausschussvorlage des Petitionsausschusses 
- Vorlage 7/2466 - 

 
 

 
 

Wolf 
Vorsitzender 

 
 
*) Eine Unterstützung des Antrags gemäß § 74 Abs. 2 Satz 1 GO liegt bisher nicht vor.  
  



Hinweise:  
 
Unter Bezugnahme auf die Verfügungen der Landtagspräsidentin vom 28. Juni 2021 sowie vom  
15. September 2021 in Verbindung mit dem Pandemie-Stufenplan des Thüringer Landtags in der 
jeweils geltenden Fassung wird darauf hingewiesen, dass der Zutritt zu den Ausschusssitzungen im 
Thüringer Landtag weiterhin in bestimmten Fällen Beschränkungen unterliegt. 
 
Zum Schutz aller ist das Betreten des Thüringer Landtags grundsätzlich nicht möglich, falls Sie 
Symptome einer Covid-19-Erkrankung zeigen oder Sie in den letzten 14 Tagen persönlichen Kontakt 
zu einer Person hatten, bei der das Coronavirus nachgewiesen wurde. Auf die besonderen 
Bestimmungen der Corona-Einreiseverordnung hinsichtlich des vorherigen Aufenthalts in einem 
gemäß aktueller Veröffentlichung des Robert Koch-Instituts als Risikogebiet eingestuften Gebiet wird 
ausdrücklich hingewiesen. 
 
Des Weiteren werden die Thüringer Landesregierung, der Thüringer Landesrechnungshof, der 
Thüringer Verfassungsgerichtshof und die weiteren externen Sitzungsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
gebeten, die Zahl ihrer Sitzungsteilnehmerinnen und -teilnehmer auf ein Mindestmaß zu begrenzen 
und der Verwaltung des Thüringer Landtags im Vorfeld der Sitzung u.a. zur Gewährleistung der 
Abstandsregelungen ihre Sitzungsteilnehmerinnen und -teilnehmer namentlich mitzuteilen. Neben 
dem Schutz und der Wahrung des freien Mandats darf dessen Ausübung auf keinen Fall zu einer 
Gefährdung von Leib und Leben anderer Abgeordneter, der Vertreterinnen und Vertreter anderer 
Verfassungsorgane sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter führen. 
 
Hinsichtlich der Teilnahmemöglichkeit an öffentlichen Ausschusssitzungen wird auf die auf der 
Homepage des Thüringer Landtags veröffentlichten Corona-Maßnahmen hingewiesen. 
 
Zur Reduzierung von Kontakten, dem Schutz vor Infektionen sowie der möglichst weitgehenden 
Vermeidung von Schmierinfektionen über Gegenstände gilt für alle Personen weiterhin die 
Abstandsregelung von mindestens 1,5 Metern Abstand zu anderen Personen und ein verstärktes 
Reinigungs- und Desinfektionsregime. 
 
Die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Bedeckung im Thüringer Landtag besteht für 
alle Personen in den Eingangsbereichen, den Fluren, den Treppenhäusern, der Lobby, in Aufzügen 
und im Landtagsrestaurant. In Sitzungsräumen, am Rednerpult und im Landtagsrestaurant kann bei 
Einhaltung des Mindestabstands am Platz die Maske abgelegt werden. Personen mit einem 
qualifizierten ärztlichen Attest werden von dieser Pflicht ausgenommen. Gleichwohl kann auch 
weiterhin eine FFP2-Maske anstatt einer medizinischen Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. 
 
Externe Gäste, Besucherinnen und Besucher sowie Bedienstete der Ministerien haben zum Zwecke 
der Kontaktnachverfolgung einen Fragebogen zur Selbstauskunft auszufüllen, um Zugang zum 
Landtagsgebäude zu erhalten: 

https://www.thueringer-landtag.de/fileadmin/Redaktion/Corona/Fragebogen_Selbstauskunft_Datenschutz_Juni_2021.pdf 

 
Die Fragebögen zur Selbsteinschätzung sind an der Wache abzugeben. Bedienstete der Ministerien 
können die Fragebögen ebenso an der Wache abgeben oder vorzeigen und im jeweiligen Ministerium 
für mindestens drei Wochen hinterlegen. 
 
Davon unabhängig gelten die allgemeinen Hygieneregelungen wie häufiges Händewaschen, die 
Wahrung der Niesetikette, regelmäßiges Lüften der Sitzungsräume und die Benutzung des Fahrstuhls 
durch max. zwei Personen unverändert fort. 
 


